
WienerRathausv .Correspondenz
herausgeberu .verantwort .Redacteur

RudolfEigl .Beiden .35
13Jahrg .Wein,Dienstagv .MärzN.58.

Ehrengrabfür Forcheru .Verwand¬
DerStadtrathatnacheinemBerichte
des M .Dr .Kornbeschlossen ,ent¬
sprechendeinerEingabederDeutsch¬
österreichischenSchriftstellerGenossenschaft
fürdiesterblichenÜberrestedesösterr.
DichtersJohannesForcherv .Steinwand
geb .22 .März1828 ,gest .7 .März
1902 )ein Ehrengerauf demAn¬

waldhofe zuwidmen .
WienerStadtrat

Sitzungvom11 .März
VorsitzenderH .B .Dr .Neumayer.

dasvomM .TomolavorgelegtePro¬
jektfürdieStraßenherstellungaufden
GründenderehemaligenZwangarbeits¬
anfall in Währung,Schul ,Vincenz,
gasseKosten1370067wirdgenehmigt.

NacheinemBerichtedesM.
Grünbeck,wirddemProjektefürdie
HerstellungvonBaumpflanzungen
auf deräußerenGürtelstraßezwi¬
schenderZufahrtstraßezumWestbahn¬
hofeundderHernalserHauptstraße
im15 .16 .und17 .Bezirkmiteinem
Kostenerfordernissevon40000fzu¬

gestimmt .
der

dieBestandsetzungderFahrbahnamMitter¬
steigzwischenKron -undZugelosengasse
u .in letzterer Gassezwischendem
Mittersteig ,undderLeibentrosgasse
imBez .MargarethenKosten5278
57 zu genehmigen .( Aug. )

demVereineWerkdesHl .Philipp
Nerewirdder Turnsaalin derSchule
MargarethenDiehlgasse2 unterden
üblichenBedingungenüberlassen.

64
NacheinemBerichtedesM.D.

ren wirdfür dieVergrößerung
derExtradeimFestsaaledesneuen
RathauseseinBetragvon3000l .bewilligt.

DieerledigteStelleeinesWaldhegers
in Zeising(Burgerspitalandsgut
Spitz a .d .Dannwird demHoh.
Haberlverliehen.

NacheinemBerichtedesTomola
werdenfür dieStraßenverbrei¬
terungbei demHauseWährung
Gentzgasse255530kbewilligt.

M .BraunbeantragtdieParcelle
Z .343in SimmeringLorgstraße
imAusmaßevon8502mum23tpro¬

in zur Verbreitung anzu¬
kaufen .( Aug. )

das von Grünbeckvorgelegte
Projektfür die Neupflagerungdes
äußeren Gürtels in Formalsge¬
schenCatringerstraßeu .Teleman,
gasse Kosten37957f 48wird

genehmigt.demProjektefür denKanalbau¬
in der Rokitanskygassezwischen

- und Leopold Es
in Kosten 700
zugestimmt.

Ign .Dr .Burgerbeantragtein
AnerbietendesEigenthümersdernoch
nichtimGemeindebesitzbefindlichen
suchen des Paul dahin ge¬
fend ,denganzenPlatzzubepflanzen
u .denselbenunentgeltlichder G .zu
überlassen ,anzunehmen .DerPlatz
ist zwischenderLeimäckerhauser¬
Puchsbaum-undRudlichgasseinErvor¬
tengelegen .Aug. )



WählerversammlunginderInneren
Stadt .Gesternabendssanden
RegensburgerhofeeinegroßeMühler.
versamlungfürderI .Bezirkstatt
welcheausschließlichmirvon
Wählerndesbegertesbesuchtwer¬
dergeräumigeSaalswarbisaufdas
letztePlätzchengefüllt.DenVorsitz
führtev .d .Neumayerderbei¬
seinemErscheinenmitstromischen
hochenbegrüßtwurde.EreröffnetdieVersammlungundwarfvorAllem
einenRückblickaufdiein denletzten
10Jahreninsbesondereim1 .Bezirk
gegendieLiberalengeführtenWahl¬
kampfe.Ererinnerteandieschwer¬
genVerhältnisse,unterdenendie
Antisimitergeradein 1 .beyzu
kämpfenhatten ,dadieMehlunter¬
drückungundMechisionender
Liberalen,welchesichbesondersda
durchgeltendmöchten,daßden
Kleingeerbetreibenden,denRück¬
meisternbei denSchnidernetc .
Boziellangedrohtwurdefürden
Fall ,als sie nichtnachdemWillender liberalenMachthaben
ihreStimmeabgebensollten .Nach
zweimaligemfestigenWahlen
u .d .J .1895 .1896seindie
Antisimiten7 Mannhochausdem
Bezirkin denGemeinderater¬
gezogen.InallgemeinenUnwissen¬
constatiret ,sodannRedner ,dass
alle bergerlichenStände ,und

BerufsgattungenmitderArbeit
derGemeindertsmehrheitmir
WienerRathaus ,vollkommener¬

verstandensind ,u .dasunge¬
achtetdeskurzenZeitraumes
von6Jahrenmehrgeleistetwerde.
als manjemalsvoneinerPartei
erwarten kon¬

SodannergriffH .Beklagett
unterstürmischenHochaufendes
Wort.Erschilderteindrastischer

Weisedie gegenwärtigeSituation
unterdenverschiedenenpolitischen
stadtenu .warinsbesondere
auf die eigentümlicheu .ver¬
werflicheKampfesweisederGeg¬
nerStreiflichteru .hathervor¬
dasses immerder größtenAn¬
strengungenbedürfenwerde.umauchimI .Bez .denWahlsing
festzuhalten.JaanschaulicherWeise
schilderterdann,wieschedlich
dieNachlässigkeitoderGleichgül¬
tigkeitvonmanchenWählern
se ,die wegeneinesZeitauf¬
wandes von 10 Minuten am
WohltagdieBedeutungsvollsten
RechteuwirtschaftlichenErfolge
einer Parte aufs Spielsetzen
u .diehöchsteStaatsburger-Pflicht¬
die AusübungdesWahlrechtes,
in leichtsinnigerWeiseaußer¬
Achtlassen .

Sodannstelltesichunterdem
lebhaftenverfallederVersamm¬
tungR .D .PorreralsLand¬
datfürden3 .Wahlkörperdes
BezettesHerrStadtvor .Seit
mehrals 20Jahrensei erin
Wahlkampfethätiglangebe¬
vornocheinealisemitische
VaterimGemeinderatfähigwar,habeersichindieserRichtung
bewahrt ,undbesondersauchden
Kampfgegendieausbeuterischen
GesellschaftenhabesichseineWirk¬
samkeiterstreckt ,besonders
treffendschildertederRednerdie
Kampfesweise,welchedieGegner
unterdemSchlagwortdesCleri¬
als gegen die antistische

sortenüben .Wirwerdenals
hinterling,alsReactionenhin¬
gestellt ,währenddochkeinPar¬
ter aufallenGebietendeswert¬
schaftlichenundsollenSr
sobeformierendgewirkthat .
nengeradedieantisemitische
Parteiin derWienerGemeindesub .in c .v .Landle .Er
verweistauf dieThätigkeit
dasWienerGemeinderatushier¬
sichtlichderStadtGuterteu .
der Reisenbahn ,erverweist
dannaufseinepersönlicheThä¬
tigkeitals Mitgliedderfrüheren

Gescommissionu .desjetzigenGabe
leuchtungsausschusses ,fernerals
MitglieddesElektricitätsausschuß¬
sesu .desHochzuellenleitungs¬
ausschusses.InallendieserAus¬
schaffenstelleerseinejuristischen
kenntnisse,u .seinepraktischenErfah¬
rungenin denDienstderGe¬
Der Redner ,hab sodannganz
besondersanherungenschaften

derG .Mehrheitaufverschaftli¬
chenu .sovielenGebietehervor¬
Erverweis,aufdasVersicherungs¬
wesen,mitdieArbeitsvermittlungaufdieAltersversorgung ,aufdie
angriffeeinergedeihlichen
LösungderArbeiterfragedurchdieAltersversorgungderstädt¬
u .derAusarbeiteru .aufdie
reformirendeThätigkeitdes
Armeesens ,wodurchmuste
giltigeInstitutgeschaffenwerden.
derRedererschloßseinAusführung
genmitderVersicherung,sein
Thätigkeitwerdeauchfurderen
miergeltenseinemGott ,seinem
Kaiseru .seinerVaterstadt.Va¬
ter stürmischemnichtendenwollen,
den Beifall ,wurdesodannsein

Candidatureinstimmigangenommen
Dr .v .Bächtehielthieraufeinen
VortragüberdenGesetzentwurf
betreffenddenunlauterenWitt¬bewerku .erläutern ,lichtvoll
die erkantenRechtssätze .
Strafbestimmungeninäußer¬
dentlichinstructigerWeise.Zum
SchlussegabderVorsitzendeM.B.

der NeuegerseinemBedauer¬
daruber Ausdruck ,dassdie
bisherigenGemeinderatedesBez.
Fiedler u .infolge derBe¬
mungender neuenWahlorden
nicht mehrin der Stadtals
Landidaten austreten können
u .derG.BundsdorfaufeineWiedermahlverzichtet ,
hobdieverdienstvolleWirksamkeit
dieserdreiHerrenhervoru .
betonte,daßdieselbennichtwer¬
zudenbestenParteigenossen,
sondernauchzujenenGl .gehö¬
ren ,welchedasvollsteu .hinge¬
theilteVertrauendesBamge¬
meßen,u .empfahlsieschließlich
demdankbaren Andeutender
Parteifreundeu .insbesonderedes
WählervereinesderhuerenStadt¬
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